
Hermann
Lenz
Die Augen
eines
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»Hermann Lenz besitzt die seltene Kunst der Erfin-
dung. Da er Neues zu sagen hat, muß er immer
neue fremdartige innere Welten sichtbar machen.
Dabei zeigt sich, wie tief er in die Verfassung des
heutigen Menschen eingedrungen ist, der mit so
viel Vergangenem fertig werden muß. Was sich in
diesem ziellosen Gehen und Begegnen seiner
Figuren ereignet, wird zum Abbild des inneren Da-
seins.« Stuttgarter Zeitung
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